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Beschlussvorlage 

   Nr. GR/018/2022  
 

Aktenzeichen 022.39 Datum: 28.01.2022 

Federführendes Amt Amt für Stadt- und Flächenentwicklung 

Amtsleiter/in Sebastian Falke Tel.: 07261 404-221 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Gemeinderat Entscheidung 15.02.2022 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 

Kooperationsvereinbarung zum Klimaschutz mit dem Rhein-Neckar-
Kreis 
 
 
Vorschlag / Ergebnis: 
 
Der Kooperationsvereinbarung zum Klimaschutz zwischen Rhein-Neckar-Kreis und der 
Großen Kreisstadt Sinsheim sowie der gemeinsamen Unterzeichnung der unterstützen-
den Erklärung zum Klimaschutzpakt des Landes wird zugestimmt. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Keine. 

 

Sachverhalt: 
 
a) Fortschreibung Kooperationsvereinbarung zum Klimaschutz zwischen dem 
Rhein-Neckar-Kreis und seinen Kommunen  
 
Bereits 2014 wurde eine umfassende Kooperation zum Klimaschutz zwischen dem 
Rhein-Neckar-Kreis und 53 seiner Kommunen geschlossen – darunter auch die Stadt 
Sinsheim. Um die Klimaschutzaktivitäten im Landkreis weiter voran zu bringen und zu 
stärken, soll die Kooperation fortgeschrieben werden. 
Der Rhein-Neckar-Kreis und die Kommunen des Rhein-Neckar-Kreises bekennen sich 
zu folgenden Zielen: 
 

 Verringerung von klimaschädlichen Emissionen 

 Ausbau erneuerbarer Energien und Verringerung fossiler Energieversorgung  

 Vorbildfunktion der öffentlichen Hand 

 gemeinsamer Weg zur weitgehend klimaneutralen Verwaltung bis 2040 
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Im Rahmen der Zusammenarbeit übernimmt der Rhein-Neckar-Kreis insbesondere fol-
gende Leistungen als Serviceleistungen zugunsten der Kommunen des Kreises: 
 

 Beratung der Bürgerinnen und Bürger der Kommunen durch die KLiBA gGmbH im 
Rahmen des festgelegten Leistungsumfangs  

 Erstellung einer jährlichen CO2-Bilanz für die Kommunen und Bereitstellung dieser 
auf der Webseite www.klimaschutz-rnk.de sowie Erstellung eines ausführlichen Be-
richts zu den CO2-Bilanzen alle 3 Jahre  

 Begleitung der Kommunen auf dem Weg zur Klimaneutralen Kommunalverwaltung 

 Organisation und Durchführung der Kampagne „Klimaschutzoffensive Rhein-Neckar-
Kreis“ 

 Durchführung regelmäßiger Netzwerktreffen (z.B. Netzwerk der Klimaschutz-
beauftragten) 

 Gemeinsame Veranstaltungen für Bürgerinnen und Bürger 
 
Die Kommunen übernehmen folgende Leistungen: 
 

 Umsetzung von Maßnahmen aus dem Klimaschutzkonzept der Kommune im Rah-
men der finanziellen Möglichkeiten 

 Bereitstellung von Daten für die Fortschreibung der CO2-Bilanz durch den Landkreis 

 Aufbau eines Energiemanagements für die kommunalen Liegenschaften  

 Weitgehend Klimaneutrale Kommunalverwaltung bis 2040 
Umsetzungsschritte „Auf dem Weg zur Klimaneutralen Verwaltung“  

 Teilnahme an der Kampagne „Klimaschutzoffensive Rhein-Neckar-Kreis“  

 Teilnahme an den Netzwerktreffen des Landkreises zum Informationsaustausch und 
zur landkreisweiten Abstimmung der Aktivitäten 

 Prüfung aller kommunalen Dach- und Freiflächen für mögliche Photovoltaik-Projekte 

 Prüfung klimafreundliche Wärmeversorgung  

 Benennung eines zuständigen Ansprechpartners für Klimaschutz in der Kommune 
 
 
b) Gemeinsame Unterzeichnung Unterstützende Erklärung zum Klimaschutzpakt 
des Landes Baden-Württemberg 
 
Die Landesregierung und die kommunalen Landesverbände haben schon Ende 2015 
den „Klimaschutzpakt Baden-Württemberg“ geschlossen. In diesem Klimaschutzpakt 
bekennen sich die Parteien zur Vorbildwirkung der öffentlichen Hand beim Klimaschutz 
und zu den Zielen des Klimaschutzgesetzes. 
 
Mit der aktuellen Fortschreibung des Klimaschutzpaktes haben die Landesregierung und 
die kommunalen Landesverbände neue Fördermöglichkeiten vereinbart und die Mittel 
für kommunale Klimaschutzmaßnahmen gegenüber den Vorjahren deutlich aufgestockt.  
Bislang sind 295 Kommunen – darunter die Stadt Sinsheim – dem Klimaschutzpakt bei-
getreten. 
 
Wesentliche Neuerungen sind das Anstreben von weitgehend klimaneutralen Kommu-
nalverwaltungen bis 2040, die Umsetzung der Klimaschutzkonzepte oder eines hand-
lungsorientierten Energiemanagementprozesses. Kommunen, die eine Unterstützungs-
erklärung abgeben, haben die Möglichkeit eine erhöhte Förderquote im Rahmen der 
Förderprogramme „Klimaschutz-Plus“ und „KLIMOPASS“ zu erhalten. 
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Der Rhein-Neckar-Kreis schlägt vor, aufgrund der guten Zusammenarbeit bei den Kli-
maschutzthemen, wieder den gemeinsamen Weg zu gehen und möchte nochmals alle 
kreisangehörigen Kommunen als Unterstützer des Klimaschutzpaktes gewinnen.  
 
 
 
 
 

Jörg Albrecht  Katharina Scherhag  Sebastian Falke 
Oberbürgermeister  Dezernatsleitung  Amtsleiter/in 
 
 
  
Anlage/n: 
1. Kooperationsvereinbarung zum Klimaschutz zwischen dem Rhein-Neckar-Kreis und 
seinen Kommunen  
2. Unterstützende Erklärung zum Klimaschutzpakt des Landes Baden-Württemberg 
 


	zuständig
	Datum
	ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

